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GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN­
BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Frühlingshafte Origami-Dekorationen
Aus mehreren unterschiedlich gefärbten Papierblättern werden hübsche Dekoratio-
nen für die Osterzeit gefaltet.

Kursleitung:	 Marlyse Born
Datum/Kosten:	 Dienstag, 12. März, 19–21.30 Uhr, Fr. 35.– inkl. Material
Kursort:	 Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft:	� Gertrude Schmidlin, Tel. 061 421 60 66 

E-Mail: gertrude.schmidlin@bluewin.ch 
Anmeldung:	 bis 27. Februar

Fotobearbeitung mit Lightroom Classic 86/24/1
Der Kurs richtet sich an Hobbyfotograf/innen, die ihre Bilder selber bearbeiten möch-
ten. Sie lernen, wie Bilder ab der Kamera/Harddisk in Lightroom geladen werden, wie 
man sie ordnet, bearbeitet und für weitere Anwendungszwecke speichert. Voraus-
setzung: Sie laden auf dem Tablet (oder Handy, aber nicht empfehlenswert, da sehr 
klein) Lightroom herunter. Android: Playstore, Apple: Applestore, dies ist gratis, oder 
Sie bringen Ihren eigenen Laptop mit, Lightroom Classic ist auf dem Laptop installiert 
(für den Laptop gibt es keine Gratisversion). Link für den Erwerb für Lightroom 
Classic:https://www.adobe.com/ch_de/products/photoshop-lightroom/compare-
plans.html?promoid=VKW3KGR6&mv=other. (Kosten Creative Cloud Foto Abo inkl. 
Lightroom Classic mit 20 GB: Fr. 11.85/Monat, muss für ein Jahr gekauft werden)

Kursleitung:	 Robert Trachsler
Daten:	 Montag, 18.45–20.45 Uhr, 4.3., 11.3., 8.4.
Kurskosten:	 Fr. 110.– (excl. Kosten für Lightroom)
Kursort:	 Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft:	 Salomé Huggel, Tel. 078 206 79 43, E-Mail: s.huggel@bluewin.ch
Anmeldung:	 bis 4. Februar

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Bottmingen: 
http://www.bottmingen.ch (Kurse)

KOMMISSIONEN

Ein Frauenduo mit Poesie, Gesang und Unterhaltung 
Poetisches und Besinnliches kombi-
niert mit Musik, Gesang und zwei vor-
lauten Puppen, dies wurde in Bott-
mingen geboten. Das Duo «men-
ze&schiwowa» gastierte mit ihrem 
neusten Programm «Wer hätte das 
gedacht?»

Das Frauenduo «menze&schiwowa» gas-
tierte am Freitag im Burggartenkeller und 
bot einen stimmungsvollen Abend mit 
melancholischen Chansons mit Piano- 
und Cellobegleitung. Lucia Schneider-
Menz und Julia Schiwowa sangen, spra-
chen und musizierten und wurden dabei 
von zwei vorlauten Puppen unterstützt. 
Das zentrale Element der Produktion 
«Wer hätte das gedacht?» sind die etwa 
18 selbst komponierten und getexteten 
Chansons rund um poetische Gedanken-
spiele, unsere heutige Zeit und das Leben. 
Dabei besang das Frauenduo Themen, 
wie «Da wo die Leere wohnt» oder die 
«Langweiligkeit»: «Spürst du nicht diese 
Langweiligkeit // diese Dumpfheit, Fad-
heit, Langweiligkeit // diesen Schlamm 
immer dann, wenn dein Mut dich verlässt 
und kein Klang oder Duft dich verzau-
bert…». Dazwischen unterhalten sich die 
Frauen, während die beiden Puppen Egon 
und Dagmar ihre vorlauten Kommentare 
abgeben. Vor Vorstellungsbeginn wurden 
die Zuschauer gebeten, ihre Nachtträume 
auf kleine Zettel zu schreiben und abzu-
geben. Im Laufe des Abends wurden ei-
nige dieser Nachtträume vorgelesen. Pas-
send zum Thema ging es im Laufe des 
Abends oft um Träume, wie bei «Traum-
ungetüme»: «Ausgeträumt // Aufgewacht 
// durch den Vorgang des Morgens gezo-
gen // Eingenebelt vom Bildgewitter…» 
oder «Traumwürmer»: «Morgens sind sie 

plastisch // fantastisch und real // ver-
schwimmen dann im Tagesrauschen…zu 
schemenhaften Erinnerungen» oder 
«Traumfetzen». 

Auch alltägliche Motive werden the-
matisiert, wie das Zoom-Meeting mit ei-
ner alten Freundin, bei dem der Bildschirm 
einfriert und die Verbindung abbricht. Je-
der kennt sicher auch diese Situation: 
«Vergiss es!»: «Ich hab schon mal ver-
gessen, ne Rechnung zu bezahlen, ich hab 
schon mal vergessen, dass die Rechnung 
schon bezahlt ist. Ich hab schon mal den 
Namen meines Liebhabers vergessen…. 
Soll ich nichts mehr vergessen? Muss ich 
alles behalten?...». Die beiden Frauen 
sangen und sprachen im Laufe des Abends 
nicht nur auf Hochdeutsch, sondern auch 
auf Bayrisch und Schweizerdeutsch und 
illustrierten damit ihr Sprachtalent. Die 
zahlreichen Besucher hören aufmerksam 

zu, klatschen und waren am Ende restlos 
begeistert, was sie mit viel Applaus be-
kundeten.

«menze&schiwowa» ist bereits mit 
seinem zweiten Programm unterwegs, 
trat nun aber zum ersten Mal im Burgar-
tenkeller auf, erklärte Peter Marbet, der 
seit einem Jahr Präsident des Vereins 
Burggartenkeller ist. Entdeckt hätte der 
Verein das Duo an einer Künstlerbörse in 
Thun. Diese Künstlerbörse sei eine wich-
tige Quelle für den Verein, der etwa zwölf 
kulturelle Auftritte pro Jahr im Keller or-
ganisiert. Aber auch persönliche Bezie-
hungen, wie zu Musikbands, seien wich-
tig, fand der Präsident. So würde dem-
nächst eine kubanische Band im histori-
schen Gewölbe auftreten. Doch von den 
Ticketverkäufen alleine könnte der Verein 
seine Betriebskosten nicht decken, zumal 
seit Corona die Zuschauerzahlen eher 

rückläufig seien. Marbet führt dies auf die 
zunehmende Konkurrenz und das stei-
gende Alter des Stammpublikums zurück. 
Viele von ihrem Stammpublikum seinen 
schliesslich seit den Anfängen des Burg-
gartenkellers vor 50 Jahren mit dabei. 
Deshalb vermiete der Verein den Keller 
auch. Ausserdem erhalte der Verein Un-
terstützung von der Gemeinde. 

Das Duo «menze&schiwowa» mit 
den beiden Musikerinnen Lucia Schnei-
der-Menz und Julia Schiwowa gab 2019 
seinen Einstand mit dem ersten gemein-
samen Stück: «Bitte wenden! – Einge-
schweizert ist nicht ausgebayert». Die 
Produktion wurde bereits mehr als zwan-
zigmal in der Schweiz und Bayern aufge-
führt und war für die Kleinkunstbörse 
2020 für einen Kurzauftritt und an der 
Kulturnacht 2022 in Winterthur ausge-
wählt worden. Das zweite Programm des 

Duos «Wer hätte das gedacht?» feierte 
2022 Premiere. An der Kleinkunstbörse in 
Thun 2023 ernteten sie grosses Echo und 
seitdem stehen zahlreiche Gastspiele für 
2024/25 auf der Agenda.

Die Mitglieder von «menze&schi-
wowa» sind musikalische Profis. Die 
Schweizerin Julia Schwiwowa studierte in 
ihrer Heimatstadt Zürich Gesang. 2009 
gründete sie ihr erstes Ensemble und 
wandte sich dem Chanson zu und ist in 
der Vergangenheit mit verschiedenen an-
deren Künstlern aufgetreten.

Lucia Schneider-Menz kam nach dem 
Abitur in München in die Schweiz und 
studierte Cello und Schulmusik für das 
Gymnasium. Als Cellistin und Musikerin 
wirkte sie in diversen Ensembles und Pro-
duktionen mit, bei denen sie ihre Improvi-
sationskunst und Liebe zum Text unter 
Beweis stellen konnte.� Chantal Zoelly

Fotos: Chantal Zoelly

GEMEINDEVERWALTUNG 

Tickets fürs Theater Basel
Wieder kommen Einwohnerinnen und Einwohner von Bottmingen im Frühling in den 
Genuss einer Vorstellung im Theater Basel und dies für 20 Franken pro Eintritts-
billett. 

Datum Was Anzahl verfüg
bare Tickets

Di, 12. März 2024
18 Uhr

Theater Public: «Die schwarzen 
Brüder»: Ein Stück über Zusammen-
halt und Widerstand, Inszenierung 
Mbene Mwambene

16 Stück
Ab 10+ Jahren
Kleine Bühne

Samstag, 4. Mai 2024
19.30 Uhr

Ballett: «Verwandlung»: Ein 
poetisch pulsierender Zweiakter 
mit Tanz und Chor, von Saburo 
Teshigawara

16 Stück
Ab 10+ Jahren
Grosse Bühne

Sonntag, 12. Mai 2024
18.30 Uhr

Oper: «Carmen», Repertoireklassiker 
als energetische Revue, Inszenierung 
Constanza Macras

16 Stück
Ab 14 Jahren
Grosse Bühne

Sonntag, 9. Juni 2024
17 Uhr

Oper: «Die Walküre»: Zweiter Teil 
der Ring-Saga von Richard Wagner, 
Inszenierung Benedikt von Peter, 
Sinfonieorchester Basel

16 Stück
Ab 12 Jahren
Grosse Bühne

Hier die Bezugsbedingungen – s’het so lang s’het:
•	 Bezugsberechtigt sind Einwohner*innen von Bottmingen.
•	 Der/Die am Schalter vorsprechende Person kann max. 2 Billette erwerben gegen 

Vorlage ihres persönlichen Ausweises (ID/Pass).
•	 Der Verkauf findet ausschliesslich am Mittwoch, 28. Februar 2024, von 13.30–

14.30 Uhr statt, gegen Direktzahlung mit Karte, Twint oder bar.
•	 Es werden keine Reservationen oder telefonischen Bestellungen entgegengenom-

men.
•	 Sie erhalten die Billette für die beste Platzkategorie im Empfangsbereich (siehe Be-

schriftung) der Einwohnerdienste, Schulstrasse 1, EG.
•	 Ein Weiterverkauf ist untersagt.

Gemeindeverwaltung

GEMEINDEINFORMATIONEN

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Kroggis Bus-Gschichte: 
«Pippi Langstrumpf feiert 
Geburtstag»

mit Nicole Meile, Donnerstag, 8. Feb-
ruar, 14.30 Uhr, Bibliothek Bottmingen. 
Für Kinder von 3 bis 6  Jahren (mit Be-
gleitperson). Dauer ca. 45 Minuten, Ein-
tritt frei, Anmeldung erforderlich.

Kroggi das Krokodil fährt mit seinem Bus 
ins Geschichtenland und lädt alle Kinder 
von 3 bis 6  Jahren herzlich ein, mit ihm 
mitzufahren. In dieser lustigen Geschichte 
finden Tommy und Annika eine Einla-
dungskarte in ihrem Briefkasten: Pippi 
feiert Geburtstag! Und wie man sich den-
ken kann, ist so ein Fest bei Pippi ein biss-
chen anders und ein bisschen aufregender 
als andere Geburtstage. 

Anmeldung bis 6. Februar in der Bib-
liothek oder per E-Mail an bibliothek@
bottmingen.ch

www.bibliothek-bottmingen.ch

Werbung
Der Weg zum Erfolg.




